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Amts⸗ 


Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Jo. 433. 


Marienwerder, den 24. Oktober. 


1877. 


Berordnungen und Bekanntmachungen . und Bekanntmachungen der 


der Central⸗Behörden. 


1) Bekanntmachung. 


Auf Grund des Allerhöchſten Erlaſſes vom 
1. d. M. (Geſ.⸗S. S. 225) mache ich hierdurch darauf 
aufmerkſam, daß die bereits durch Bekanntmachung 
vom 21. Juni 1875 zur Einlöſung öffentlich aufge⸗ 
rufenen Preußiſchen Kaſſenanweiſungen vom 2. No⸗ 
18555 1851, 15. Dezember 1856 und 13. Februar 

a, in Berlin: 


„der General⸗Staatskaſſe, 

der Kontrole der Staatspapiere, 

„der Kaſſe der Königlichen Direktion für die 
Verwaltung der direkten Steuern, 

„dem Haupt⸗Steueramt für inländiſche Gegen⸗ 


bei 
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tände, 
„dem Haupt⸗Steueramt für ausländiſche Ge⸗ 
genſtände, 
der unter dem Vorſteher der Miniſterial⸗, Mi⸗ 
litär⸗ und Bau⸗Kommiſſion ſtehenden Kaſſe; 


b. in den Provinzen: 


„den Regierungs⸗Hauptkaſſen, N 

„den Bezirks⸗Hauptkaſſen in der Provinz Hans 
nover, 

„der Landeskaſſe in Sigmaringen, | 

„den Kreiskaſſen, 

„den Kaſſen der Königlichen Steuerempfänger 
in den Provinzen Schleswig⸗Holſtein, Han⸗ 
nover, Weſtphalen, Heſſen⸗Naſſau und Rhein⸗ 


S > = 
— 


bei 


SU = a 2 — 


land, 
6. den Bezirkskaſſen in den Hohenzollernſchen 
Landen, 
7. den Forſtkaſſen, 
8. ne Haupt: Zolle und Haupt: Steuerämtern, 
owie 
9. den Neben⸗Zoll⸗ und den Steuerämtern 
nur noch bis zum 30. März 1878 zur Ein⸗ 
löſung angenommen werden, nach dieſem Zeitpunkte 


aber ihre Gültigkeit verlieren und alle Anſprüche aus 3) 


denſelben an den Staat erlöſchen. 
Berlin, den 5. Oktober 1877. 
Der Finanz⸗Miniſter. 
a Camphauſen. 


rovinzial⸗Behörden. 


Bekanntmachung. 

Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung 
vom 3. September 1874 bringe ich die erfolgte Er⸗ 
nennung 

1. des Lehrers Meiffert in Illowo zum Standes⸗ 
beamten für den XXVI. Standesamtsbezirk, 

Illowo, Kreifes Flatow, ſtatt des Gutsvorſtehers 

Wacker in Illowo, 

2. des Gemeindevorſtehers Gottlieb Schmechel in 

Illowo zum Stellvertreter des Standesbeamten 
für den gedachten Bezirk, ſtatt des Lehrers Meiffert 

in Illowo, 
hierdurch zur öffentlichen Kenntniß. 

Königsberg, den 3. Oktober 1877. 

Der Ober⸗Präſident der Provinz Preußen. 

v. Horn. 


Bekanntmachung. 
Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung 
vom 12. Septbr. 1874 bringe ich die erfolgte Er⸗ 
nennung des Amtsſchreibers und Poſtagenten Klein 


in Wrotzk zum zweiten Stellvertreter des Standes⸗ 


beamten für den VII. Standesamtsbezirk, Wrotzk, 
Kreiſes Strasburg, hierdurch zur öffentlichen Kenntniß. 
Königsberg, den 3. Oktober 1877. 
Der Ober⸗Präſident der Provinz Preußen. 
v. Horn. 


) Auf Veranlaſſung des Herrn Miniſters für die 
landwirthſchaftlichen Angelegenheiten iſt der bei der 
Königlichen Regierung zu Danzig entworfene Haupt⸗ 
Erläuterungsbericht zu den Projekten der Regultrung 
der Weichſel⸗ Mündungen im Druck erſchienen. Das 
Publikum wird hiervon mit dem Bemerken in Kennt⸗ 
niß geſetzt, daß die erwähnte Druckſchrift durch den 
Buchhandel zu beziehen iſt. 
Marienwerder, den 11. Oktober 1877. 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


Die Kreisthierarztſtelle des Kreiſes Tuchel, mit 
welcher außer dem etatsmäßigen Gehalte eine Zulage 
von 600 Mark aus Kreismitteln verbunden iſt, ſoll 
beſetzt werden. Qualificirte Thierärzte mögen ſich unter 
Einreichung ihrer Zeugniſſe und eines curriculum 


Ausgegeben in Marienwerder den 25. Oktober 1877. 
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ai innerhalb 8 Wochen bei uns um die Stelle be⸗ fordern 
werben. 
Marienwerder, den 11. Oktober 1877. 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


6) Unter den Pferden des Händlers Jeruchin Sa⸗ 
lomon in Leſſen iſt die rotzverdächtige Druſe ausge⸗ 
brochen. 
Marienwerder, den 9. Oktober 1877. 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


ir qualifizirte Bewerber hierdurch auf, ſich 
unter Beifügung ihrer Fähigkeitszeugniſſe und eines 
kurz gefaßten Lebenslaufs binnen 6 Wochen bei uns 
zu melden. . 
Gumbinnen, den 2. Oktobtr 1877. 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


11) Vom 1. Dezember 1877 ab tritt im direkten 
Verkehre zwiſchen den unten genannten Stationen eine 
Erhöhung bezw. Ermäßigung der Gepäck⸗Ueberfracht 
derart ein, daß für die Strecken der Königlichen Oſt⸗ 
7) Für die Turnlehrerinnen⸗Prüfung, welche in Ge⸗ bahn und Oberſchleſiſchen Eiſenbahn ein halber Mark⸗ 
mäßheit des Reglements vom 21. Auguſt 1875 — pfennig für 1 bis 10 Kilogramm Uebergewicht und 
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Centralblatt d. Unterr.⸗Verw. S. 591 — im Herbſte 1 Kilometer berechnet wird. 


Miniſterium der geiſtlichen, Unterrichts⸗ nnd 
Medizinal⸗Angelegenheiten. 
Im Auftrage: 


Greiff. 
Vorſtehender Erlaß wird hierdurch zur öffent⸗ 
lichen Kenntniß gebracht. 
Marienwerder, den 16. Oktober 1877. 
Königliche Regierung. 
Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 


8) Dem Privatlehrer Salomon Münzer zu Jaſtrow 
iſt die Erlaubniß ertheilt, daſelbſt eine jüdiſche Privat⸗ 
ſchule zu errichten und zu leiten. 
Marienwerder, den 6. Oktober 1877. 
Königliche Regierung. 
Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 


9) Die Kreiswundarztſtelle des Kreiſes Pr. Eylau 
iſt erledigt. 

Wir fordern qualifizirte Bewerber um dieſe Stelle 
hiermit auf, ſich unter Einreichung der erforderlichen 
Zeugniſſe und des Lebenlaufs bis zum 1. Decem⸗ 
ber cr. bei uns zu melden. 

Königsberg, den 12. Oktober 1877. 

Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


10) Bekanntmachung. 

Die Kreisthierarztſtelle des Kreiſes Pillkallen, 
mit welcher ein etatsmäßiges Gehalt von 900 Mark 
verbunden, iſt erledigt. 

Indem wir bemerken, daß von Seiten des Kreiſes 
Pillkallen dem neu anzuſtellenden Kreisthierarzte eine 
Remuneration von 1000 Mark in Ausſicht geſtellt iſt, 
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verkehr zwiſchen den Stationen Berlin, Frankfurt 
a. O., Kreuz, Bromberg, Thorn und Danzig der 
Königlichen Oſtbahn einerſeits und den Stationen 
Warſchau, Wloclawek und Kutno der Warſchau⸗ 
Wiener und Warſchau⸗Bromberger Eiſenbahn an⸗ 
dererſeits vom 1. April 1877, 

b. zum Tarif für den direkten Perſonen⸗ und Gepäck⸗ 
verkehr zwiſchen den Stationen Poſen und War⸗ 
ſchau vom 1. April 1877 und 

c. zum Tarif für den direkten Perſonen⸗ und Ge⸗ 
päckverkehr zwiſchen der Station Hamburg der 
Berlin⸗Hamburger Eiſenbahn einerſeits und der 
Station Warſchau der Warſchau⸗Wiener und 
Warſchau⸗Bromberger Eiſenbahn andererſeits vom 
1. April 1876 


ergiebt das Nähere. 


Bromberg, den 13. Oktober 1877. 
Königliche Direktion der Oſtbahn. 


12) Bekanntmachung. 


Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs find 


1. der Meſſerſchmiedgeſelle Johann Emil Möller, 
geboren am 26. März 1845 zu Kopenhagen, 
nach wiederholt erfolgter gerichtlicher Beſtrafung 
wegen Bettelns, durch Beſchluß der Königlich 
preußiſchen Bezirks⸗Regierung zu Schleswig vom 
8. September d. J.; 

2. der Schloſſergeſelle Franz Schicketanz, geboren 
und ortsangehörig zu Niemes (Kreis Bunzlau) 
in Böhmen, 24 Jahre alt, 


3. der Bäcker Jakob Krieger, geboren zu Orſoy 
(preußiſche Rheinprovinz) im Sabre 1861 mit 
Auswanderungskonſens aus dem preußiſchen Un⸗ 
terthanenverbande ausgeſchieden und zuletzt zu 
Vliſingen in den Niederlanden wohnhaft, 46 
Jahre alt, 

zu 2 und 3 nach erfolgter gerichtlicher Be⸗ 
ſtrafung wegen Landſtreichens (zu 3 auch wegen 
Bettelns) durch Beſchluß der Königlich preu⸗ 


o 


e 20. 5 


ßiſchen Bezirks⸗Regierung zu Düſſeldorf vom 
17. September d. J.; 

4. der Tiſchler Joſef Koeten aus Markt⸗Eiſenſtein, 
Bezirk Schüttenhofen in Böhmen, 39 Jahre alt, 
nach erfolgter gerichtlicher Beſtrafung wegen Land⸗ 
ſtreichens, durch Beſchluß des Königlich bairiſchen 
Bezirksamts zu Regen vom 10. September d. Rt 

5. die Nätherin Anna Herrmann aus Schönau in 
Böhmen, 51 Jahre alt, nach erfolgter gerichtlicher 
Beſtrafung wegen gewerbsmäßiger Unzucht, durch 
Beſchluß der Königlich ſächſiſchen Kreishaupt⸗ 
mannſchaft zu Bautzen vom 17. Auguſt d. V. 

6. der Arbeiter Peter Maugraf, geboren am 
1 1831 zu Chateau Vilain (Frank: 
reich), 

7. a. Joſef Annunzio, 27 Jahre alt, 

b. Franz Minchella, 39 Jahre alt, 

0. deſſen Ehefrau Cöleſtine, 28 Jahre alt, 

d. Ludwig Peter Annunzio, 55 Jahre alt, 

ſämmtlich ortsangehörig zu Villa⸗Latina (Kreis 

Sora in Italien), I 
zu 6 und 7, nach erfolgter gerichtlicher Be⸗ 
ſtrafung wegen Landſtreichens, durch Beſchluß 
des Kaiſerlichen Bezirkspräſidenten zu Metz 
vom 21. September d. J. 

aus dem Reichsgebiet ausgewieſen worden. 


13) Perſonal⸗Chronik. 


Perſonal⸗ Veränderungen im Departement 
des Königl. Appellationsgerichts Marien⸗ 
werder im Monate September 1877. 


Ernannt: 


1. der Appellationsgerichts⸗Rath Giſevius in Ma⸗ 
rienwerder zum Direktor bei dem Königlichen 
Appellationsgericht in Arnsberg, 

die Kreisgerichtsräthe Lindemann in Eisleben 

und Boguslar Müller in Poſen zu Appellations⸗ 

gerichts Rathen bei dem Königlichen Appellations⸗ 
gerichte in Marienwerder, 

3. der Gerichtsaſſeſſor Kah in Strasburg W.⸗Pr. 
zum Staatsanwaltsgehilfen bei der Staatsanwalt⸗ 
ſchaft des Kreisgerichts daſelbſt, 

4. der Gerichtsaſſeſſor Degener in Pr. Stargardt 
zum Kreisrichter bei dem Kreisgericht in Schwetz 
mit der Funktion bei den Gerichtskommiſſionen in 
Neuenburg, 

5. der Rechtskandidat Dr. Oskar Zimmermann 
in Schönwieſe zum Referendarius bei der Kreis⸗ 
gerichtskommiſſion in M 
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Referendarius bei der Kreisgerichtskom⸗ 
Friedland, | 


um Gefangenwärter bei dem Kreisgerichte da⸗ 


elbſt, 
9. der Hilfsbote und Exekutor Auguſt Tack in Zempel⸗ 


burg zum Boten und Exekutor bei dem Kreis⸗ 
gericht in Schlochau mit der Funktion bei der 
Gerichtskommiſſion in Hammerſtein. 


Verſetzt: 


„der Kreisgerichtsrath Weckwarth in Graudenz 


in gleicher Amtseigenſchaft, unter gleichzeitiger 

Uebertragung der Funktion als Dirigent der zweiten 

Abtheilung, an das Kreisgericht in Culm, 

der Bote und Exekutor Friedrich Kauffmann 

in Löbau in gleicher Amtseigenſchaft an das Kö⸗ 

niglice Kommerz: und Admiralitäts⸗Kollegium in 
anzig. 


Verliehen: 


dem Kreisgerichts⸗ Sekretär und Kanzlei⸗Direktor, 


Kanzlei Rath Szpakowski in Löbau bei feiner 
Verſetzung in den Ruheſtand der Rothe Adler⸗ 
Orden vierter Klaſſe. 


Ausgeſchieden in Folge Penſionirung: 


der Appellations⸗Gerichts⸗Sekretär Jahreis in 

Marienwerder, 

der Kreisgerichts⸗Sekretär und Kaſſen⸗Kontroleur 

Rechnungsrath Baranowski in Marienwerder, 

25 Kreis⸗Gerichts⸗Secretär Moehrs in Dt. 
ylau. 


Entlaſſen: 


der Referendarius Ludwig Dallwitz in Dt. Crone 


der Rechtsanwalt und Notar, 


Behufs Uebertritts in das Departement des Oſt⸗ 
preußiſchen Tribunals in Königsberg. 


Verſtorben: 
Geheime Juſtiz⸗Rath 
Schmidt in Marienwerder. 


Als Schiedsmänner find gewählt reſp. 
der Gemeinde⸗Vorſteher Anton Rohrbeck in 
Strahlenberg für das Kirchſpiel Mellenthin, Kreis 
Dt. Crone, 

der Gemeinde⸗Vorſteher Theodor Krüger in 
Gio für das Kirchſpiel Brotzen, Kreis Dt. 
rone, 


wiedergewählt und beſtätigt: 
1. 


der Privatlehrer Chriſtian Raddatz zu Zippnow 


für das Kirchſpiel Zippnow, Kreis Dt. Crone, 
der Rentier Krebs in Marienwerder für den 
erſten Bezirk der Stadt Marienwerder, 

der Kaufmann Julius Draheim in Marien⸗ 
1 für den zweiten Bezirk der Stadt Marien⸗ 
werder, 


6. der Lehrer Herrmann Wieſe in Marzdorf für 


. 
der Hilfsunterbeamte Auguſt Arendt in Löban 


das Kirchſpiel Marzdorf, Kreis Dt. Crone, 
der Gutsbeſitzer Eduard Förſter zu Flathe für 
das Kirchſpiel Tuetz, Kreis Ct. Crone. 


Bei der Intendantur des 1. Armeekorps und im Verſetzt: 
ieee Shjätmeter „Bebliä 9 en a. dil en u 
Kreisrichter Hable als etatsmäßiger Inten Sek ae 5 51 9 ttenamt zu . 
dantur⸗Aſſeſſor und Bureaudiätar El venspoek als ekretär Specht vom Züttenamte zu Malapane an 
Sekretariats⸗Affiſtent; die Berginſpektion zu Zabrze. 


b. verſetzt: Geſtorben: 
Intendanturaſſeſſor Braune als Vorſtand der Schichtmeiſter Wilking in Zabrze. 
Intendantur der erſten Diviſton, die Intendanturſekre⸗ Erledigte Schulftellen. 


täre „A Leif 11215 1 115 fön n 0 As 

von Königsberg na erlin, ferner der Garniſon⸗ Kl 

Bauinspektor Bobrik von Danzig nach Colberg und N ER ee Lahrer 0 8 7 gi 25 

der Baumeiſter Rühle v. benen, von u feifion, welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben 

VVV 
a er, Glau pit 1. von niglichen Kreisſchul⸗Inſpektor Herrn Conſiſtorialrath 


Potsdam nach Pillau, Hamelmann von Danzig nach 
Metz und Neumann von Neu- Streliz nach Tilſtt, Braunſchweig in Marienwerder zu melden. 
die Lazareth⸗Inſpektoren Schmidt von Danzig nach Die 2. Schullehrerſtelle zu Gurske, Kreis Thorn, 


Erfurt und Loewenberg von Tilſit nach Gießen. wird zum 1. Dezember d. IJ. erledigt. Lehrer evan⸗ 


geliſcher Konfeſſion, welche ſich um dieſelbe bewerben 

Perſonal veränderungen im Bezirk des wollen, haben ſich unter Einſendung ihrer Zeugniſſe 
Königl. Oberbergamts zu Breslau während bei dem Magiſtrate in Thorn zu melden. 

Wen eee e Die Schullehrerſtelle zu Rondſen, Kreis Grau- 

Ernannt: denz, wird zum 15. d. M. erledigt. Lehrer evange⸗ 

Faktor Walter bei der Berginſpektion zu Zabrze zum liſcher Konfeſſton, welche ſich um dieſelbe bewerben 


Berginſpektor, wollen, haben ſich unter Einſendung ihrer Zeugniſſe 
Aſſiſtent Hampel bei der Berginſpektion zu Königs: bei dem Königlichen Kreis⸗Schul⸗Inſpektor Herrn 
Run zum RN; ber in Brei 1 Pfarrer Schlewe zu Leſſen zu melden. 

vilanwärter Müller, bisher in Breslau, zum Aſſi⸗ Die Schullehrerſtelle 

& zu Domslaff iſt erledigt. 
eee een e e Sehrer enangelifier Ronfeifion, melde Ad un Die 
Verliehen: ſelbe bewerben wollen, haben ſich unter Einſendung 


dem Bergmeiſter Moecke I. zu Rosdzin der Charakter ihrer Zeugniſſe bei dem Rittergutsbeſitzer Doer⸗ 
als Bergrath. N chlag zu Domslaff zu melden. 
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